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Bei der Entwicklung von High 
Fidelity Systemen gibt es für uns 
von Sony nur einen Maßstab: das 
Original. 

Das zu realisieren erfordert ein 
umfassendes Know how. So ge- 
sehen ist es kein Wunder, daß die 
Sony Geschichte der Unterhal- 
tungselektronik bis ins Jahr 1950 
zurückreicht. 

In diesem Jahr entstand das 
erste Tonbandgerät Japans: der 
„Typ G". 1952 wurde die erste 
Stereo-Sendung des japanischen 
Rundfunks mit Sony Ausrüstung 
produziert. 1954 kamen die ersten 
japanischen Transistoren von 
Sony. Und ein Jahr später Japans 
erstes volltransistorisiertes Rund- 
funkgerät. 

Und so ging es weiter: 

1957 das erste Taschenradio der 


Welt 
1958 das erste UKW-Transistor- 
radio 
1966 das erste Rundfunkgerät 
mit integrierten Schaltungen 
1976 der Digital-Leistungs- 
verstärker nach dem 
PWM Prinzip 
1977 das PCM System zur digi- 
talen Musikaufzeichnung 
und Wiedergabe 
Zu diesen bahnbrechenden 
Entwicklungen kommt eine un- 
übersehbare Fülle von innovativen 





Details, die Sony High Fidelity 
dem Ziel der originalgetreuen Wie- 
dergabe immer näher bringen. 

Nehmen Sie z. B. die Electret- 
Elemente und die Lithium-Tantal- 
Resonatoren für Mikrofone. Neh- 
men Sie dazu den Vertikal-Feld- 
effekttransistor für Leistungsver- 
stärker. Die Quarzsteuerung sowie 
den bürsten- und spaltlosen 
Motor für Plattenspieler. Das 
resonanzdämpfende SBMC-Mate- 
rial und die Carbocon-Lautspre- 
chermembran. 

Den verschleißBfesten Ferrite & 
FerriteTonkopf, den Sendust & 


- Ferrite-Tonkopf sowie den direkt- 


angetriebenen Doppelcapstan- 
Bandtransport für Tonbandgeräte. 
Das Doppelschicht-Magnetband 
(FeCr). Vielfach-Halbleiter mit bis 
zu achtmal höherer Bandbreite 
und die Heat pipe zur schnellen 
Wärmeableitung im Verstärker. 

Die Grundlagen für diese Ent- 
wicklung sind breite Erfahrung 
und kontinuierliche Forschung. 
Und die eigene Produktion aller 
wesentlichen Bauteile. So ent- 
stehen Sony HiFi-Geräte, die über- 
all in der Welt für ihre Qualität be- 
rühmt sind. Ein dichtes Netz von 
Fachhändlern und Service-Sta- 
tionen stellt im übrigen sicher, daß 
die Freude an dieser Qualität lange 
dauert. 
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Wie jede neue Sony HiFi-Gene- 
ration, spiegelt auch diese den 
letzten Stand der Technik wider. 
Im Gesamtkonzept eines jeden 
Gerätes und in einer Vielzahl raf- 
finierter Details. Was an Techno- 
logie in den neuen Sonys steckt, 
möchten wir Ihnen gerne ein biß- 
chen ausführlicher erklären. Schön 
der Reihe nach: 
Random Music Sensor (RMS) 

Die neuen Sony Cassettendecks 
sind mit einer Automatik ausge- 
stattet, mit der aufgezeichnete 
Musiktitel in beliebiger Reihen- 
folge abgerufen werden können. 
Dabei wird der Anfang eines oder 
mehrerer Stücke eingegeben, den 
die RMS Einrichtung dann auto- 
matisch sucht und findet. 


Pulse Locked Power Supply 


Das „geregelte Schaltnetzteil” 
wandelt die Netz-Wechselspan- 
nung im Verstärker in Gleichspan- 
nung um und zerhackt sie im 
20-kHz-Rhythmus. Dafür genügt 
ein kleiner Ferrit-Transformator mit 
hohem Wirkungsgrad. Anschlie- 
Bend wird die Spannung wieder 
ausgeglichen. DieKondensatoren 
dafür sind erheblich kleiner als die 
sonst üblichen. 

Die Vorteile dieser Konstruk- 
tion gegenüber der konventionel- 
len Stromversorgung: weniger 


Raum, weniger Gewicht, gerin- 
gerer Innenwiderstand bei niedri- 
gen Frequenzen und deutlich 
verringerter Einschaltstrom. Ins- 
gesamt bedeutet PLPS ausge- 
zeichnete elektrische Stabilitätund 
optimale Brummunterdrückung. 


Heat Pipe 

Die zweite konstruktive Neuheit, 
mit der Sony auch bei knappen 
‚Abmessungen des Endverstärkers 
hohe Ausgangsleistungen reali- 
sieren kann, ist die Heat Pipe. Diese 
aus der Raumfahrt übernommene 
Technik sorgt dafür, daß die Ver- 
lustwärme von den Transistoren 
abgeleitet wird, so daß - in Ver- 
bindung mit dem Schaltnetzteil - 
Mini-Komponenten bemerkens- 
werter Leistungsstärke möglich 
werden. 

Im Prinzip ist die Heat Pipe 
ein Kühlelement in Form eines ge- 
schlossenen Rohres. Es besteht 
aus einem Verdampfungsteil, an 
dem die Leistungstransistoren be- 
festigt sind, und einem Konden- 
sationsteil, das mit Kühlflächen ver- 
sehen ist. Diese Konstruktion hat 
wesentliche Vorteile: 
zum einen wird die entstehende 
Wärme über denDampfimInnern 
des Rohres sehr rasch und sehr 
effektiv abgeführt. Zum anderen 
läßt sie sich durch die besonderen 
Wärmeleiteigenschaften der Heat 





Pipe über einen längeren Weg ab- 
führen. Bis zu der Stelle nämlich, 
wo sich die Kühlflächen konstruk- 
tiv am besten einpassen lassen. 
Das wiederum erlaubt eine Anord- 
nung der Bauelemente, die opti- 
malen Signalfluß garantiert. (Siehe 
Sony TA-F 40, 60, 70, 80, Falcon). 


LEC-Transistor 

Der Vorverstärker der Falcon- 
Serie (Seite12) ist serienmäßig 
mit einem Eingang für dynami- 
sche Tonabnehmer ausgerüstet. 
Damit der hohe Rauschabstand 
eines Moving Coil-Systemsnicht 
eingeengt wird, hat Sony die Ein- 
gangsstufe des Vor-Vorverstärkers 
mit einem LEC-Transistor (Low 
Emitter Concentration) 
ausgerüstet, dessen Eigenrauschen 
besonders niedrig liegt. 


Sendust & Ferrite-Tonkopf 
Das neue Reineisen-Cassetten- 
band stellt besondere Anforde- 
rungen an die Tonköpfe. Sony hat 
deshalb für seine Cassettendeck- 
Generation mit 4-Stufen-Band- 
artenschalter einen Tonkopftyp 
entwickelt, der die Vorzüge von 
Ferrite mit den Vorzügen von Sen- 


dust verbindet. Ferrite ist ein außer- 


ordentlich hartes, verschleiß- 
festes Material, das bei genauer 


optimale Spaltkanten 


Bearbeitung 
und eine besonders 















flächefür das Magnetband zuläßt. eine Fangschaltung (AFC) stabilen 
Das sichert nicht nur geringen 
Bandabrieb am Kopfspiegel, son- 


dern auch exzellenten Frequenz- 


i Als technisch aufwendige, aber 
besonders befriedigende Lösung 
bietet sich hier der Frequenz- 
Synthesizer an. Er erzeugt genau 
definierte „synthetische” Fre- 
quenzen, mit denen sich die Zwi- 
schenfrequenz besonders exakt 
aufbereiten läßt. Das ermöglicht 

öchste Abstimmpräzision ohne 

Driften des eingestellten Senders. 

Damit sind auch optimale Voraus- 

etzungen für Stationstasten 


Sendust ist eine Legierung aus 
Eisen, Aluminium und Silikon, die 
sich durch hohe magnetische 
Durchlässigkeit auszeichnet. Die 
neuen S & F-Tonköpfe von Sony 
benutzen deshalb Sendust in der 
Band-Kontaktzone, auf die sich 
der Magnetfluß konzentriert. 



























Einige Tuner im neuen Sony 
Programm (zum Beispiel die Tun 
der Falcon- und Precise-Linie) 
stimmen den gewünschten Se 
der nach dem Synthesizerprinzır 
mit Quarzrasterung ab. Das ge‘ 
so: in jedem UKW-Empfangstei 
werden die vonder Antenneeiny 
fangenen Frequenzen mit einer 
Frequenz gemischt, die das Ger! 
mit einem Schwingkreis erzeugt 
Daraus entsteht die sogenann'" 
Zwischenfrequenz (10,7 MHz) 
Der Schwingkreis wird zur Sender 
einstellung üblicherweise mit 
einem Drehkondensator oder mt 
Kapazitätsdioden abgestimmt. 
Beide Methoden haben Vor- und 
Nachteile. Wird ein Drehkonden 

ae 
nicl . jer 
abstimmung mit Dioden, kann nur 


tufiger Bandarten- 
alter für Entzerrung und 
Die ersten HiFi-Cassettendecks 
begnügten sich mit Normalband. 
Ihre Elektronik war auf diemagne- 
tischen Eigenschaften von Eisen- 
oxid ausgerichtet. Mit dem Chrom- 
dioxidband kam der erste Anpaß- 
‚Schalter. Bänder mit Doppelbe- 
hichtung (Chromdioxid auf Ei- 
enoxid z. B.) machten eine dritte 
Schalterstellung „FeCr” notwen- 
dig. Um mit allen Bandarten opti- 
male Aufnahmeresultate zu erzie- 
len, sind hochwertige Geräte mit 
getrennten Schaltern für Vorma- 
gnetisierung (Bias) und Entzer- 
rung (EQ) ausgerüstet. 
Das jüngste Kind der Magnet- 
band-Technologie sind Reineisen- 





bänder. Ihre magnetischen Eigen- 
schaften sind so gut, daß mit Ihnen 
höchste Aufzeichnungs- und 
Wiedergabequalität möglich ist. 
Allerdings verlangtdas neue Band 
für den Aufnahme-bzw. den Lösch- 
vorgang eine neue Auslegung. 

Da die zum Magnetisieren und 
Löschen erforderliche größere 
Magnetenergie eine höhere Strom- 
stärke in den Tonköpfen voraus- 
setzt, sind neue Magnetkopf-Bau- 
formen notwendig. Und dazu eine 
neue Elektronik, die höhere Lei- 
stung ohne Qualitätsverlust er- 
möglicht. 

Die neuen Sony Cassettendecks 
(TCK 55/1 bis TCK 80/lI sowie 
das Cassettenteil der Kompakt- 
anlagen HMK7000 und HMK9000) 
besitzen von Elektronik, Tonkopf- 
qualität und Bandartenschalter alle 
Voraussetzungen, um die Verzer- 
rungsarmut und Dynamik des Rein- 
eisenbandes zu nutzen. 


Im Tuner der neuen Falcon- 
Serie (Seite 12) ist eine Anzeige ein- 
gebaut, die in einem DisplayFeld 
Informationen in zwei Farben gibt: 
Stereo-Sendungen werden mit 
einem roten Schriftzug signalisiert, 
Senderkanal bzw. frequenz er- 
scheinen in blaugrauem Ton. 


















Sony hat den Weg zu den aku- 
stischen Freuden, die ein tadel- 
loses HiFi-System vermittelt, et- 
was einfacher gemacht. Die Sony 
Studios auf den folgenden Seiten 
bilden, ergänzt durch zwei Lautspre- 






cherboxen, komplette Hifi-Systerne, 


Mit jedem einzelnen können Sie 
Schallplatten wiedergeben, UKW- 
Stereo-Programme (und etliches 
mehr) empfangen und Cassetten- 
aufnahmen produzieren. Und in 
jedem dieser Systeme sind Lei- 
stungsvermögen und Ausstattung 
der einzelnen Komponenten sorg- 
fältig aufeinander abgestimmt. 
ieser Sony Studios für 
ige ist, wird von drei 
ii Immt: der Größe Ihres 
RaumesjIhrem Anspruch an deni 








Bedienungskomfort und Ihrer Inve- 
stitionsfreudigkeit. Daß alle Sony 
Studios prächtig klingen, versteht 
sich von selbst. 


Neu: Studio 1080 

Unseren neuen Receiver 
STR-333 Lmit Programm-Sensor, 
Stationstasten und einer Sinus- 
leistung von 2 x 28 Watt ergänzt 
im kleinsten Sony Studio ein 
Plattenspieler mit Direktantrieb 
und hochwertigem Magnet-Tonab- 
nehmer. Mit demTonbandeingang 
des Steuergerätes ist das Sony 
Cassettendeck TC-U 30 verbun- 
den. Es zeichnet genau und mit 
geringsten Rauschanteilen auf, 
was Sie festhalten möchten. 





Plattenspieler PS-333 

e Langzeitstabiler Direktantrieb 
« Wahlweise vollautomatischer 
oder manueller Betrieb 
Drehzahlfeinregulierung 
Stroboskop für Geschwindig- 
keitskontrolle 
Plattenschonende Tonarm- 
absenkung mit Lift 
Skating-Ausgleich 
Magnet-Tonabnehmersystem 
serienmäßig 


Receiver STR-333 L 

e Empfangsbereiche: 
UKW/MW/LW/KW 

« Speichereinrichtung für 
10 Sender, 10 Stationstasten 
zum schnellen Abrufen 

e MutingTaste zum Unter- 





drücken von Zwischenstatio 
rauschen bei Senderwahl 

e LoudnessTaste für gehör- 
richtige Lautstärkekorrektur 
bei niedrigen Wiedergabe- 
pegeln 

e LED-Anzeige für Signalstärke 

e Ausgangsleistung 2 x 28 Watt 
Sinus an 8 Ohm 


Cassettendeck TC-U 30 

« Bandtransport mit servoge- 
steuertem Gleichstrom-Motor 

e Spitzenwert-Pegelanzeige mit 
16 Leuchtdioden pro Kanal 

e DOLBY*Rauschunterdrückung 

e 3-stufiger Bandartenwahl- 

zur Anpassung an 

das benutzte Cassettenband 

. Wiedergabe-Automatik: 








selbsttätige Umschaltung von 
Rücklauf auf Wiedergabe 
Bandschonende Endab- 
schaltung 

Beleuchtetes Cassettenfach 


eu: Studio 2080 
Die Ausgangsleistung des Sony 

Receivers in diesem Turm ist 
beträchtlich höher: 2 x 43 Watt 
Sinus an 8 Ohm. Zusätzlich zeigt 
der STR-434 L (siehe Seite 23) die 
Senderfrequenz digital an. Das 

assettendeck TC-U 30 kennen 
Sie schon. Der Plattenspieler 
PS-434 ist besonders aufwendig 
ausgelegt: ein quarzkontrollierter 
Motor treibt den Plattenspieler 
direkt an. Und der beleuchtete 
Plattentellerbereich erlaubt auch 
inabgedunkelten Räumen sichere 
Bedienung. 


: Studio 3080 

In diesem HiFi-Turm über- 
nehmen zwei getrennte Bausteine 
die Funktion des Receivers: der 

pfänger ST-212 A und der Ver- 
‚stärker TA-212 A. Ergänzt werden 
ner und Vollverstärker im Stu- 
dio 3080 durch einen halbauto- 
matischen Plattenspieler sowie 
das Sony Cassettendeck TC-U 2. 
Undiunten im Turm ist noch Platz 
für 100 Langspielplatten. 


tenspieler PS-212 A 
Direktantrieb mit bürsten- und 
ütenlosem Linearmotor 
albautomatische Abspiel- 
} ktion 
» Eingebautes Stroboskop 
æ Drehzahlfeinregulierung +3% 
' Skating-Ausgleich 
la lo armlift 
® Bẹdienung bei geschlossener 
he ube möglich 
æ Tonabnehmer VL-33 G 
f f erienmäßig 


Verstärker TA-212 A 

e Ausgangsleistung 2 x 22 Watt 
inus an 8 Ohm 

+ Große, deutlich ablesbare 
































Pegelinstrumente für die 
Ausgangsleistung 

e Automatische, gehörrichtige 
Lautstärkeregelung bei 
niedrigen Wiedergabepegeln 

e Zumischbarer Mikrofon- 
Eingang 

e Kopfhörer-Klinkenbuchse 


Tuner ST-212 A 

e Empfangsbereiche: 
UKW/MW/LW/KW 

e Große, übersichtliche 
Senderskala 

e Signalstärke-Instrument für 
die präzise Abstimmung 

e Muting-Schalter zur Unter- 
drückung von Zwischen- 
stationsrauschen bei der 
Senderwahl 


Cassettendeck TC-U 2 
e Servogesteuerter Tonwellen- 


motor 

e Große VU-Meter für die 
Aussteuerung 

e DOLBY*-Rauschunterdrückung 

e Frequenzumfang 
50 bis 13.000 Hz 

e 3-stufiger Bandartenwahl- 
schalter 

e Soft-Eject-Cassettenfach 

e Automatische Endabschaltung 
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* DOLBY ist das eingetragene Warenzeichen 
der DOLBY LABORATORIES INC. 
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Neu: Studio 4080/4580 
Das harmonische Erscheinungs- 
bild dieses HiFi-Turms wird von 
den klar gegliederten Einschub- 
komponenten bestimmt. Alle drei 
sind jeweils nur 12 cm hoch. Das 
Cassettendeck TC-U 30 arbeitet 
mit einer vertikal ausgerichteten 
Pegelanzeige, deren zwei Leucht- 
diodenketten den Signalpegel als 
Spitzenwert signalisieren. Die Lei- 
stungsanzeige des Verstärkers 
TA-333 erfolgt in der gleichen 
Weise. Der dritte im Bunde ist der 
Vierwellenbereichs-Tuner ST-333 L 
Den Abschluß bildet der direkt- 
getriebene Plattenspieler PS-333, 
den wir Ihnen schon mit dem 
Studio 1080 vorgestellt haben. 
Die Sony Türme in Metallaus- 
führung sind mit einer 5 als 
Zweiter Ziffer gekennzeichnet. Bei 
ihnen gehört der Sony Kopfhörer 
MDR-3 zum Lieferumfang. 


Verstärker TA-333 

e Ausgangsleistung 2 x 28 Watt 
Sinus an 8 Ohm 

e Anzeige der Ausgangsleistung 
mit 12-Segment-Leuchtdioden- 
feldern 

e Separate Tiefen- und 
Höhenregler 





e Mikrofon-Eingang mit Pegel- 
regler erlaubt die Einblendun: 
ins laufende Programm 

e Anschlußmöglichkeit für 
2 Lautsprecherpaare 

e Kopfhörer-Klinkenbuchse 


Tuner ST-333 L 

e Empfangsbereiche: 
UKW/MW/LW/KW 

e Programm-Sensoren zur 
Speicherung von je 5 Sta- 
tionen im UKW- und 
LWBereich 

e Stationstasten zum schnellen 
Abrufen des gewünschten 
Senders 

e Feldstärkeanzeige mit 
LED-Display 

e LED's für Mittenabstimmung 
und Stereo-Empfang 


Cassettendeck TC-U 30 

e Bandtransport mit servo- 
gesteuertem DC-Motor 

e Spitzenwert-Pegelanzeige mit 
16-Segment-Leuchtdioden- 
feldern 

e DOLBY*Rauschunterdrückun 

e 3:stufiger Bandartenwahl- 

schalter 

Wiedergabe-Automatik zum 

selbsttätigen Umschalten vor 

Rücklauf auf Wiedergabe 

Automatische, band- 

schonende Endabschaltung 

e Beleuchtetes Cassettenfach 


Plattenspieler PS-333 

e Zuverlässiger, laufruhiger 
Direktantrieb 

e Wahlweise vollautomatischer 

oder manueller Betrieb 

Geschwindigkeitskontrolle mı! 

Stroboskop 

Drehzahlfeinregulierung 

Skating Kompensation 

Tonarmlift 

Eingebauter Magnet- 

Tonabnehmer 


: Studio 5080/5580 
Die Unterschiede zum Hifi- 
urm auf der gegenüberliegenden 
ite stecken im Verstärker und 


sstattung ist ebenfalls kräftig 
ewachsen. An den TA-535 kön- 
en 2 Lautsprecherpaare ange- 
hlossen werden. Er verfügtüber 
ine Loudness-Taste, eine NF- 
utingTaste mit LED-Funktions- 
nzeige zum Absenken der Laut- 
ärke um 20 dB bei unveränder- 

er Einstellung des Lautstärke- 

reglers, zusätzliche Cinch-Ton- 

bandanschlüsse auf der Frontseite, 

einen zumischbaren Mikrofon- 
ingang und schließlich sogar eine 
inrichtung, mit der dem Mikrofon- 
ignal oder dem laufenden Pro- 
amm ein leichter Halleffekt 
interlegt werden kann. 

Der Plattenspieler dieses 
udios ist der quarzgesteuerte, 
irektangetriebene PS-434. Tuner 
ind Cassettendeck sind identisch 


DR-3 zum Lieferumfang. 


Verstärker TA-535 

e Ausgangsleistung 2 x 43 Watt 
Sinus an 8 Ohm 

e Leistungsanzeige mit 
12-Segment-Leuchtdioden 

e Loudness-Taste für gehör- 
richtige Lautstärke-Korrektur 

e NF-MutingTaste zur kurz- 
zeitigen Pegelabsenkung um 
20 dB 


e Anschlußmöglichkeit für 
2 Lautsprecherpaare 

e Mikrofon-Eingang mit 
Pegelregler 

e Hall-Einrichtung 


Plattenspieler PS-434 

e Quarzkontrollierter Direkt- 
antrieb für hohe Gleichlauf- 
präzision 

Wahlweise vollautomatischer 
oder manueller Betrieb 
Tonarmlift für den platten- 
schonenden Absenkvorgang 
Eingebauter Magnet- 
Tonabnehmer 
Geschwindigkeitskontrolle mit 
Stroboskop 
Drehzahlfeinregulierung +6% 
Beleuchteter Plattenteller- 
bereich 


* DOLBY ist das eingetragene Warenzeichen 
der DOLBY LABORATORIES INC. 
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Neu: Studio 6080/6580 
Das Studio 6080 ist eine 
Synthese aus hochmoderner Tech- 
nologie und konstruktiver Sorgfalt 

mit dem Ziel einer möglichst ge- 
nauen Musikwiedergabe. Ein com- 
putergesteuerter Quarz-Synthe- 
sizer-Tuner hoher Empfindlichkeit 
und Trennschärfe garantiert den 
exzellenten Empfang von UKW- 
Stereo-Sendungen. Wenn Sieden 
elektronischen Suchlauf des 
ST-636 starten, rastet die Abstim- 
mung bei den einzelnen Kanalfre- 
quenzen selbsttätig ein. Deutlich 
lesbare Digitalziffern zeigen die 
eingestellte Frequenz an. Je 5 Sen- 
der im UKW- und MW-Bereich 
können gespeichert werden und 
über leichtgängige Stationstasten 
jederzeit abgerufen werden. 

Das Cassettendeck TC-U 60 ist 
mit Programm-Suchautomatik 
und Stummaufnahme-Funktion 
ausgerüstet. 2 Motoren kümmern 
sich um gleichmäßigen Band- 
transport und schnelle Umspul- 
Funktionen. Seine Spitzenwert- 
LED-Anzeige besitzt einen Spitzen- 
wert-Speicher. 

Genauso fortschrittlich ist der 
Plattenspieler PS-636 konzipiert: 





mit quarzgesteuertem Direktan 
trieb, automatischer Abtastung 
des Plattendurchmessers und vo 
automatischem Abspielvorgang, 
Beim Metallrack (6580) ist der 
Sony Kopfhörer MDR-3 im Liefer 
umfang enthalten. 

Schließen Sie zwei Sony Boxen 
SS-Glan, und Siewerden mit dem 
Klangbild mehr als zufrieden sein 


Plattenspieler PS-636 

e Quarzgesteuerter Direkt- 
antrieb für hohe Gleichlauf- 
konstanz 

Vollautomatischer, platten- 
schonender Abspielvorgang 
Automatisches Erkennen des 
Plattendurchmessers 
Tonarmsteuerung über 
Tipptasten 
Wiederhol-Einrichtung 
Stroboskop zur Drehzahl- 
kontrolle 

Beleuchteter Plattenteller- 
bereich 

Drahtlose Fernsteuerung des 
Abspielvorgangs in Verbindung 
mit dem Sony Timer PT-79R 
(siehe Studio 7080) 


Verstärker TA-636 

e Ausgangsleistung 2 x 60 Watt 
Sinus an 8 Ohm 

e Leistungsanzeige mit 

12-Segment-Leuchtdioden- 

feldern 

Fernbedienung für Lautstärke 

und Wahl der Programmaueli 

in Verbindung mit Sony Timer 

PT-79 R (Studio 7080) 

Lautstärke-Programmierung 

NF-Muting-Einrichtung mit 

LED-Funktionsanzeige zur 

kurzzeitigen Lautstärke- 

Absenkung 

Physiologische Lautstärke- 

Korrektur 

Zumischbarer Mikrofon- 

Eingang 

Hall-Einrichtung 

Anschlußmöglichkeit für 

2 Lautsprechergruppen 






































uner ST 636 
Empfangsbereiche: UKW, MW 
Abstimmung nach dem 
Synthesizerprinzip mit Quarz- 
rasterung 

Elektronischer Sendersuchlauf 
Digitalgesteuerte Senderskala 
Digitale Anzeige der Frequenz 
Speicherung von je 5 Sta- 
tionen im UKW- und 
MWBereich, 10 Stationstasten 
LED's für Mittenabstimmung- 
und Stereo-Anzeige 

Abruf der gespeicherten 
Stationen und UKW/MW- 
Umschaltung mit drahtloser 
Fernbedienung bei Einsatz des 
Sony Timers PT-79 R 

(Studio 7080) 


TC-U 60 
TippTasten zur Steuerung 
aller Bandlauffunktionen 
Laufwerk-Logikschaltung 
schließt Fehlbedienung aus 
2-Motoren-Bandtransport 
Verschleißfester F & F-Tonkopf 
Aussteuerungsanzeige mit 
16-Segment-Leuchtdioden, 
Spitzenwert-Speicher 

(Peak Hold) 
Stummaufnahme-Funktion 
mit Pause-Schaltung zum 
Ausblenden unerwünschter 
Programmteile (z. B. Ansagen) 
DOLBY*-Rauschunterdrückung 
mit MPX (Pilotton)-Filter 
3-stufiger Bandartenwahl- 
schalter 

Beleuchtetes Cassettenfach 
Laufwerks- und Aufnahme- 
funktion über Timer fern- 
steuerbar (Studio 7080) 


Neu: Studio 7080/7580 

Wenn Sie in das freie Fach des 
HiFi-Turms 6080 den Sony Timer 
PT-79 Rschieben, wird daraus das 
Studio 7080. 

Bis auf die unterste Einschub- 
komponente sind die Bausteine 
dieses HiFi-Systems die gleichen 
wie auf der gegenüberliegenden 


Seite. Der flache Sony Timer be- 
reichert das akustische Vergnü- 
gen um einen komfortablen 
Aspekt: die wichtigsten Funktionen 
des Systems, wie Start des Platten- 
spielers, Lautstärkeregelung oder 
Senderwahl, lassen sich damit 
fernsteuern. Drahtlos natürlich. 
Darüber hinaus sind bestimmte 
Sendungen auf die Minute genau 
vorprogrammierbar. Und natür- 
lich auch ihre Aufzeichnung auf 

















* DOLBY ist das eingetragtñe Wåręnzeichen 
der DOLBY LABORATORIES INC., $. = 


Lautsprecherempfehlung SS-G 1 Lautsprecherempfehlung SS-G 5 
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Neu: Falcon-Serie 

Bei diesen Mini-Komponenten 
ist Sony eigene Wege gegangen. 
Sie verbinden ein hohes Maß an 
technischem Fortschritt mit maxi- 
maler Freizügigkeit bei der Auf- 
stellung. 

Das Falcon System zeichnet 
sich konstruktiv durch zwei Be- 
sonderheiten aus. Einmal durch 
die Abmessungen: Vorverstärker, 
Tuner und Cassettendeck sind nur 
16 cmtief. Ihre Höhe ist durch die 
unkomplizierte Handhabung der 
wichtigsten Bedienungselemente 
bestimmt. Und die Breite ent- 
spricht der von üblichen Kompo- 
nenten. Die zweite Besonderheit: 
Endverstärker und Lautsprecher 
sind -für jeden Stereokanalge- 
trennt- in einer Aktivbox vereint. 
Diewirksame Wärmeableitung 
mit einer Heat Pipe (siehe Seite 4) 
ermöglicht den Einbau einer 
55Matt-Endstufe in einer HiFi-Box 
mit Kleinstabmessungen, 


Falcon Tuner 

Der Tuner ST-20 FB ist für MW 
und UKW ausgelegt. Je12 Sender 
können elektronisch gespeichert 


ss 





werden. Ebenfalls elektronisch 
erfolgt die Senderabstimmung 
(Synthesizer-Prinzip mit Quarz- 
rasterung). DieSuchlaufgeschwin- 
digkeit kann variiert werden. Die 
Senderfrequenzen erscheinen als 
deutlich ablesbare Digitalziffern. 
Hierbei wird erstmals ein Zweifar- 


ben-Display eingesetzt, das Stereo- 


Sendungen mit einem roten 
Schriftzug und Kanal bzw. Fre- 
quenz in Blaugrau signalisiert. 

e Quarz-Synthesizer-Empfangs- 
teil mit 50 kHz-Raster für 
stabilen Empfang 

e Elektronischer Sendersuchlauf 
mit variabler Geschwindigkeit 

e Elektronischer Speicher für je 
12 Sender im UKW- und 
MW-Bereich 


Falcon Vorverstärker 

An den TAE-20 FB können der 
Tuner, ein Tonbandgerät oder 
Cassettendeck, eine zusätzliche 
Programmauelle mit hohem 
Signalpegel (z. B. der Ton-Ausgang 
des Fernsehgerätes) sowie ein 
Plattenspieler angeschlossen wer- 
den. Der Clou: ein serienmäßiger 
Eingang für dynamische Tonab- 


nehmersysteme (Moving Coil), 


wobei ein neuartiger LEC-Tran- 


sistor (siehe Seite 4) für extreme 

Rauscharmut sorgt. 

e Leichtgängige Tipp-Tasten mit 
Funktions-Leuchtanzeige 

e Tiefen-Filter zur Unterdrückung 
extrem niederfrequenter Stör- 
frequenzen (z. B. durch 
Plattenwelligkeit) 

e Rauscharmer Moving Coil- 
Phonoeingang (z. B. für Sony 
Abtastsystem VC-20 im 

-20 FB). 


Falcon Cassettendeck 

Das Frontlader-Cassettendeck 
TC-20 FB paßt in den Abmessun- 
gen exakt zu den übrigen Bau- 
steinen. Sein 2-Motoren-Antrieb 
wird über TippTasten gesteuert. 
Die Laufwerk-Logikschaltung ver- 
hindert Fehlbedienung, so daß 
Schleifenbildung oder Bandriß 
praktisch nicht vorkommen kön- 
nen. Höchste Genauigkeit bei der 
Aussteuerung der Aufnahmen ge- 
währleistet die LED-Spitzenwert- 
anzeige, die sich auf Speicherung 
(Peak Hold) umschalten läßt. Alle 
Laufwerkfunktionen können dar- 

E S 
Taat 













über hinaus ferngesteuert werder 

e F&F-Tonkopf 

e Servogesteuerter 2-Motoren 
Antrieb 

e Laufwerk-Logik 


Falcon Aktivboxen 

Die Box SA-20 FB enthält einen 
neuentwickelten Tief-Mittelton- 
Lautsprecher mit 16 cm Durch- 
messer und einen neukonstruier- 


system (Sony VC-20) ausgerüstet. 
e Quarzstabilisierter Direkt- 
antrieb 

Digitalanzeige für Drehzahl 
Vollautomatischer Abspielvor- 









e LED-Aussteuerungsanzeige gang mit Wiederholfunktion ten Hochtöner mit einer wirk- 
mit Spitzenwert-Speicher- (Auto Repeat) samen Abstrahlfläche von 
Funktion k Eingebauter Moving Coil- 2,6 x 5 cm. Die Gehäuseöffnung 

e DOLBY*Rauschunterdrückung Tonabnehmer neben dem Hochtöner verstärkt 

e Fernbedienungsanschluß e Bedienung bei geschlossener die Baßleistung (Baßreflex-Prin- 

e Memory-Einrichtung Haube möglich zip). Außerdem wird daraus die 

. Timer Arseni für Schaltuhr 
betriel 


MODE 
0% sTeneo 
i ev ESS, 


LouDness 


e Soft-Eject-Cassettentür 
e Beleuchtetes Cassettenfach 


Falcon Plattenspieler 

Die Achse des Plattentellers ist 
beim PS-20 FB zugleich Motor- 
achse. Das heißt, der quarzge 
steuerte BSL:Linearmotor treibt 
den Teller direkt an. Wie rasch er 
das macht, signalisiert die Digital- 
Drehzahlanzeige auf dem Bedie- 
nungsfeld. Goldplattierte Kon- 
takte sichern den ungestörten 
Signalweg zwischen Tonkopf und 
Arm. Und weil zu Präzision am 
besten Präzision paßt, wird der 
PS-20 FB serienmäßig mit einem 
dynamischen Tonabnehmer- 


\ \ nor 


on 
















LOW FILTER 





mit der Heat Pipe aufgenommene, bis 100 kHz 

überschüssige Wärme abge- e Frequenzgang der Box 50 Hz 
strahlt. Hierin liegt die Besonder- bis 50 kHz 

heit dieser Aktivbox. Die Heat Pipe e Heat Pipe-gekühlter Tiefton- 


lautsprecher für hohe Schall- 
druckpegel und geringste 
Verzerrung 
Anschlußmöglichkeit für 
externe Lautsprecher-Systerne 


führt Verlustwärme ab, die in der 
Schwingspule des dynamischen 
Tief-Mittelton-Lautsprechers ent- 
steht. Das steigert den Wirkungs- 
grad des Lautsprechers und er- 
möglicht eine nahezu unverzerrte, 
impulstreue Schallabstrahlung mit 
hohem Schalldruck. Die wirk- 
same Wärmeableitung erlaubt es 
außerdem, Endverstärker und 
Lautsprecher auf kleinstem Raum 
unterzubringen. So entstand eine 
Mini-Box von großem Leistungs- 
vermögen. 
e Zweiweg-Aktivbox nach 
Baßreflex-Prinzip 
e Integrierter Leistungsver- 
stärker mit einer Sinus- 
Leistung von 55 Watt an 
8 Ohm 


e Harmonische Verzerrung bei 
Nennleistung 0,03% 
e Verstärker-Frequenzgang 5 Hz 





* DOLBY ist das eingetragene Warenzeichen 
der DOLBY LABORATORIES INC. 
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Neu: Precise SerieP 7 

Die neuen Precise Komponen- 
ten sind echte Mini-Bausteine von 
hohem ästhetischen Reiz. Zu ihnen 
zählen ein Vollverstärker mit einer 
Ausgangsleistung von 2 x 50 Watt 
Sinus, in den bereits ein Vor-Vor- 
verstärker für dynamische Tonab- 
nehmer eingebaut ist; weiter ein 
Digital-Synthesizer Tuner mit 8 Sta- 
tionstasten, digitaler Frequenz- 
anzeige und automatischem Such- 
lauf und ein speziell für diese Serie 





entworfener Automatik-Platten- 
spieler mit Direktantrieb und Quarz- 
regelung, die Gleichlaufschwan- 
kungen auf ein Minimum reduziert. 
Nebeneinander gestellt, bean- 
spruchen Tuner und Verstärker ge- 
rade die Fläche eines Plattenspie- 
lers. Natürlich ist auch jede andere 
Anordnung möglich. So oder so 
bestechen diese Komponenten 
durch ihr klares, funktionelles 
Design. Damit es nicht dabei bleibt, 
hat Sony der Precise Serieeinen 








konstruktiven Aufwand gewidmet, währleistet. Und zweitens durch 


der ihr auch technologisch eine 
hervorragende Stellung sichert. 


Vollverstärker TA-P 7 F 

Die bemerkenswert hohe Aus- 
gangsleistung der Precise End- 
stufe trotz der geringen Abmes- 
sungen wurde durch zwei kon- 
struktive Delikatessen möglich: 
einmal durch die Heat Pipe, die 
hocheffektive Wärmeableitung 
von den Leistungstransistoren ge- 


ein Schaltregler-Netzteil (PPS), 
das im Verhältnis zur abgegebenen 
Leistung weniger Platz bean- 
sprucht als eine konventionelle 
Stromversorgung und hohe elek 
trische Stabilität garantiert. Die 
Ausgangsleistung wird von vier 
kleinen Leuchtsegmenten ange- 
zeigt. Die ängeschlossenen Pro 
grammquellen lassen sich mit 
präzisen TippTasten wählen. 
Weniger ‘oft benutzte Regler (etwa 
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ür die Klangregelung) sind hinter 

einer Abdeckplatte verborgen. 
Ausgangsleistung 2 x 50 Watt 
Sinus an 8 Ohm 
Frequenzgang 5 Hz bis 60 kHz 
Neuartiges Schaltregler-Netz- 
teil (Pulse Power Supply) für 
hohe Dynamikreserven 
Heat Pipe-Kühlung der 
Leistungstransistoren 
Eingebauter Vor Vorverstärker 
zum direkten Anschluß eines 
Moving Coil-Tonabnehmers 

e LED-Leistungsanzeige 


æ Lautstärkeabhängige Tiefen- 


anhebung 


@ Vergoldete Phono-Eingangs- 


buchsen für minimalen 
Übergangswiderstand 


Tuner ST-P 7] 

Die Einstellung des gewünsch- 
ten Senders ist ungewöhnlich 
bequem: eine große Tastwippe 
aktiviert bei diesem UKW-MW-Syn- 
thesizer-Tuner den elektronischen» 
Sendersuchlauf. 8 Stationen kön- 
nen gespeichert und über leicht- 
gängige Stationstasten mit be- 
leuchtetem Beschriftungsfeld 


schnell abgerufen werden. Ein Digi- 


tal-Display zeigt die Senderfre- 
quenz an, LED-Segmente signali- 
sieren die Signalstärke, mit der 
das Antennensignal den Tuner er- 
reicht. Und wenn Sie die Memory- 
Scan-Taste drücken, fragt der 
ST-P 7 J die gespeicherten Statio- 
nen automatisch ab. Daß Sony 
auch an hohe Eingangsempfind- 






lichkeit und eine auf deutsche 
Empfangsverhältnisse abge- 
stimmte Trennschärfe gedacht 
hat, versteht sich beinahe von 
selbst. 
e Quarz-Locked-Synthesizer im 
50 kHz-Raster für hohe Ab- 
stimmpräzision und stabilen 
Empfang 
Leicht ablesbare Digital- 
anzeige der Stationsfrequenz 
Elektronischer Sendersuchlauf 
Speicher für je8 UKW- und 
MW-Sender, Stationstasten mit 
Beschriftungsfeld 
Memory Scan-Einrichtung zur 
automatischen Abfrage des 
Stationsspeichers 
e MOS-Feldeffekttransistor in 
der Eingangsstufe für ausge- 
zeichnete Empfindlichkeit 
e LED-Feldstärkeanzeige 


Plattenspieler PS-P 7 X 
Ein erhöhtes transparentes 
Segment in der Abdeckhaube gibt 
den Blick auf Tonarmbewegung 
und Tellerumlauf frei und prägt 
zugleich das elegante Erschei- 
nungsbild dieser Precise-Kompo- 
nente. Wenn die Schallplatte auf- 
liegt, kann die Haube geschlossen 
werden. Tipp-Tasten mit Funk- 
tionsleuchtanzeige leiten den Ab- 
spielvorgang ein. Die korrekte 
Geschwindigkeit mit minimalen 
Gleichlaufabweichungen bringtein 
bürsten- und nutenloser Motor mit 
Quarzregelung, Eine Digitalanzeige 
informiert über die gewählte Dreh- 
zahl. Große justierbare Gerätefüße 
und das Gehäuse aus resonanz- 
armem SBMC-Material sorgen da- 
für, daß äußere Störeinflüsse die 
Abtastpräzision nicht schmälern. 
e Quarzstabilisierter Direktantrieb 
für optimale Drehzahlkonstanz 
e Vibrationsarmer bürsten- und 
nutenloser Motor 
e Halbautomatischer Abspiel- 
vorgang 
e Digital-Geschwindigkeitsan- 
zeige für 331% und 45 U/min 





